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5 1 .  O R D E N T L I C H E  G E N E R A LV E R S A M M L U N G  
D E R  A K T I O N Ä R E

Dienstag, 2. Juni 2026, 17.00 Uhr, Theater Uri, Altdorf
Türöffnung: 16.00 Uhr

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre 

Wir laden Sie zur 51. Ordentlichen Generalversammlung 
unserer Gesellschaft ein. Es werden folgende Traktanden und 
Anträge behandelt:

1 . 	 JAHRESBERICHT
	 Antrag des Verwaltungsrats:
	 – Genehmigung des Jahresberichts

2 .	� JAHRESRECHNUNG UND BERICHT  
DER REVISIONSSTELLE

	 Antrag des Verwaltungsrats:
	 – Genehmigung der Jahresrechnung
	 – Kenntnisnahme des Revisionsberichts

3.	� ENTLASTUNG DES VERWALTUNGSRATS  
UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

	 Antrag des Verwaltungsrats:
	 – Entlastungserteilung

4.	 VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS
	 Antrag des Verwaltungsrats:
	 – Gewinnvortrag per 1. Januar 2025	 CHF	 6’019’542
	 – Jahresgewinn 2025	 CHF	 1’807’157
	 – Bilanzgewinn per 31. Dezember 2025	 CHF	 7’826’698
	 – Ordentliche Dividende 16 % (VJ. 13 %) * 	 CHF	 − 996’880
	 – Jubiläumsdividende (VJ. 4 %) *	 CHF	 −
	 – Vortrag auf neue Rechnung	 CHF	 6’829’818

* vom dividendenberechtigten Kapital (exkl. eigener Aktien)

5.	 WAHLEN
 	 5.1	 Revisionsstelle
		  Antrag des Verwaltungsrats:
		  – BDO AG, Altdorf (für eine eingeschränkte Revision)

HINWEISE

Geschäftsbericht
Der Verwaltungsrat hat entschieden, dass auf den Druck eines 
Geschäftsberichts verzichtet wird. Der Geschäftsbericht mit 
Jahresrechnung und dem Bericht der Revisionsstelle kann unter 
www.gotthardraststaette.ch/de/ueber-uns/investor-relations/ 
oder am Sitz der Gesellschaft eingesehen werden.

Stimmberechtigung der Namenaktionäre
Stimmberechtigt sind die am 28. April 2026 im Aktienregister 
eingetragenen Aktionärinnen und Aktionäre. Ab dem 28. April 
2026 werden bis zur Generalversammlung vom 2. Juni 2026 
keine Ein- und Austragungen im Aktienregister vorgenommen. 
Dividendenberechtigt sind Aktionärinnen und Aktionäre, die 
am 28. April 2026 im Aktienregister eingetragen sind.

Stimmrechtsausweis für Namenaktien
Die Namenaktionärinnen und -aktionäre erhalten ihren Stimm-
rechtsausweis zusammen mit den Unterlagen.

Stimm- / Wahlrecht
Aktionärinnen und Aktionäre, die nicht an der Generalver-
sammlung teilnehmen, können eine andere Person oder einen 
unabhängigen Stimmrechtsvertreter schriftlich zur Vertretung 
ihrer Stimmen bevollmächtigen. Der Stimmrechtsausweis ist 
der Vollmacht beizulegen. Falls ein unabhängiger Stimmrechts
vertreter im Sinne von Art. 689c OR bevollmächtigt werden 
soll, bezeichnen wir dafür Rechtsanwalt lic. iur. Remo Baumann 
(Rathausplatz 5, 6460 Altdorf).

Vollmachten und Stimmrechtsausweise sind beim Eintritt ins 
Versammlungslokal abzugeben. Die Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung wird im Schweizerischen Handelsamts-
blatt und im Amtsblatt des Kantons Uri publiziert.
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JA H R E S B E R I C H T

Bericht des Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung der 
Gotthard Raststätte A2 Uri AG 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Das Geschäftsjahr 2025 der Gotthard Raststätte A2 Uri AG 
knüpft nahtlos an das erfolgreiche Vorjahr an. In einem weiter-
hin anspruchsvollen und von Unsicherheiten geprägten Umfeld 
konnte das Unternehmen seine wirtschaftlich stabile Entwick-
lung fortsetzen und seine Position als beliebte, kundenfreund-
liche Raststätte weiter festigen. Kontinuität, Beständigkeit und 
eine langfristig ausgerichtete Unternehmensführung erwiesen 
sich einmal mehr als zentrale Erfolgsfaktoren.

Das Marktumfeld blieb auch 2025 herausfordernd. Anhaltende 
geopolitische Konflikte, eine fragile Weltwirtschaftslage, 
strukturelle Veränderungen im Arbeitsmarkt sowie der rasante 
technologische Wandel beeinflussen Unternehmen branchen-
übergreifend. Gleichzeitig verändern sich die Erwartungen 
der Gesellschaft an Arbeit, Freizeit, Mobilität und das Konsum
verhalten spürbar. Insbesondere die Ansprüche jüngerer 
Generationen erfordern, auf Kunden- wie Mitarbeitendenseite, 
neue Formen der Ansprache sowie klare Werte und glaub
würdige Leistungsversprechen.

In diesem Umfeld steht die Gotthard Raststätte A2 Uri AG 
für Verlässlichkeit und Stabilität. Das Fundament des unterneh-
merischen Handelns bilden die konsequente Einhaltung der 
hohen Qualitätsstandards und Dienstleistungsbereitschaft, eine 
langfristige Vision sowie die partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit Mitarbeitenden, Lieferanten und regionalen Anspruchs
gruppen. Diese Haltung schafft bei Gästen sowie Geschäfts
partnern Vertrauen und ermöglicht auch in bewegten Zeiten 
nachhaltigen Erfolg.

Neben dem Kerngeschäft auf der Raststätte wurden 2025 die 
Nebenbetriebe weiter gefestigt und gezielt weiterentwickelt. 
Das saisonale Seerestaurant, Uristier Event & Catering sowie 
die Kantine Breiti leisten einen wichtigen Beitrag zur Diversi-
fikation und zur regionalen Verankerung des Unternehmens. 
Gleichzeitig wird die permanente Anpassung an die sich wan-
delnden Bedürfnisse der Gäste konsequent vorangetrieben. 
Die stetige Verbesserung der Gästezufriedenheit, die sich unter 
anderem in den Online-Bewertungen widerspiegelt, bestätigt 
diesen Weg. 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den Bereichen Personal und 
Marktauftritt. Die sozialen Medien und ihre Netzwerke wurden 
vermehrt genutzt, um neue Mitarbeitende zu gewinnen, die 
Attraktivität als Arbeitgeberin zu erhöhen sowie die Stamm-
kunden von morgen gezielt anzusprechen. Diese Massnahmen 
tragen der veränderten Arbeitswelt Rechnung und leisten 
einen wichtigen Beitrag zur langfristigen Sicherung qualifizierter 
Mitarbeitender.

Die Gotthard Raststätte A2 Uri AG bleibt ihrem bewährten 
Grundsatz treu: wirtschaftlicher Erfolg basiert auf Beständig-
keit, klaren Werten, verlässlichen Partnerschaften und dem 
Anspruch, Leistungsversprechen jederzeit einzuhalten. Auf 
dieser Basis blickt das Unternehmen zuversichtlich in die 
Zukunft und begegnet den kommenden Herausforderungen 
mit Weitsicht und unternehmerischer Verantwortung.

GESCHÄFTSVERLAUF 2025

Das Geschäftsjahr 2025 war für die Gotthard Raststätte A2 
Uri AG erneut ein erfolgreiches Jahr. Der Gesamtumsatz 
konnte trotz den anspruchsvollen Rahmenbedingungen leicht 
von CHF 28.8 Mio. auf CHF 28.9 Mio. gesteigert werden. 
Diese Entwicklung erfolgte trotz rückläufiger Treibstoffab-
sätzen und unterstreicht die zunehmende Bedeutung der 
nicht-treibstoffgebundenen Ertragsquellen. Insgesamt nutzten 
1.825 Mio. Gäste (+ 2.2 %) die Dienstleistungen auf unserer 
Raststätte.

Einen wesentlichen Beitrag zum Umsatzwachstum leistete das 
erste volle Betriebsjahr der Kantine Breiti in Göschenen, die 
sich planmässig entwickelte und die strategische Diversifikation 
weiter stärkte. Während die Restaurantumsätze im Vergleich 
zum Vorjahr leicht rückläufig waren, konnten die Shopumsätze 
wiederum leicht gesteigert werden. Insgesamt bestätigt das 
Geschäftsjahr 2025 die robuste Ertragsstruktur, die konsequente 
Ausrichtung auf die Bedürfnisse unserer Gäste sowie die 
nachhaltige Wirkung der in den vergangenen Jahren getätigten 
Investitionen. 

Restaurants
Der Restaurantumsatz belief sich im Geschäftsjahr 2025 auf 
CHF 8.72 Mio. und lag damit um 0.9 % unter dem Vorjahres
niveau. Diese leichte Abnahme ist in erster Linie auf den 
anhaltenden Kaufkraftverlust eines Teils der ausländischen 
Gäste zurückzuführen. Zusätzlich wirkte sich die Schliessung 
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des Restaurants in Fahrtrichtung Nord zu Beginn des Jahres 
negativ auf die Umsätze aus. Aufgrund der Erneuerung der 
Beleuchtung war das Restaurant im Januar während rund zwei 
Wochen geschlossen. 

Weiter führten kalenderbedingte Verschiebungen von Feier-
tagen, Fasnachtsferien sowie das späte Osterdatum zu 
geringeren Frequenzen in den ersten Monaten des Jahres. 
Die dadurch entstandenen Umsatzeinbussen im ersten Quartal 
konnten durch einen guten Geschäftsverlauf in den Sommer-
monaten grösstenteils kompensiert werden, was die insgesamt 
stabile Entwicklung im Restaurantbereich bestätigt.

Shops
Die Shopumsätze erreichten im Geschäftsjahr 2025 
CHF 8.97 Mio. und lagen damit um 0.3 % über dem Vorjahres
wert. In einem anspruchsvollen Marktumfeld zeigten sich eine 
konstant hohe Nachfrage sowie weiterhin hohe Besucher
zahlen. Die stabile Entwicklung bestätigt die Bedeutung des 
Shopbereichs mit Take-away als verlässliche Ertragssäule inner-
halb des Gesamtgeschäfts und unterstreicht die Attraktivität 
und Wettbewerbsfähigkeit des Angebots.

Tankstelle
Der Treibstoffabsatz war im Geschäftsjahr 2025 deutlich rück-
läufig und sank von 3.55 Mio. Liter auf 3.34 Mio. Liter (− 5.9 %). 
In Kombination mit günstigeren Treibstoffpreisen führte dies 
zu einem Umsatzrückgang von über 9 %. Diese Entwicklung 
widerspiegelt die anhaltenden strukturellen Veränderungen im 
Mobilitätsverhalten sowie den zunehmenden Effizienzgewinn 
moderner Fahrzeuge.

Demgegenüber verzeichnete der Stromabsatz an den Lade
säulen erneut ein starkes Wachstum. Mit insgesamt 1.39 Mio. 
kWh lag der Absatz um rund 43 % über dem Vorjahreswert. 
An Spitzentagen in den Sommermonaten war die bestehende 
Ladeinfrastruktur bereits vollständig ausgelastet. Um der weiter 
steigenden Nachfrage im Bereich der Elektromobilität auch 
künftig gerecht zu werden, ist eine zeitnahe Erweiterung der 
Ladeinfrastruktur erforderlich.

Seerestaurant Seedorf
Der Umsatz des Seerestaurants Seedorf konnte im Geschäfts
jahr 2025 erneut gesteigert werden und erreichte CHF 1.55 Mio., 
was einem Zuwachs von 4.7 % gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht. Damit setzt sich die kontinuierliche Umsatzsteigerung 
der vergangenen Jahre fort. Die positive Entwicklung ist auf die 

attraktive Lage und die gezielten Investitionen zur Steigerung 
der Aufenthaltsqualität zurückzuführen. 

Das Seerestaurant erfreut sich sowohl bei jungen Gästen und 
Familien als auch bei älteren Besucherinnen und Besuchern 
grosser Beliebtheit. Ausserdem wird es zunehmend als Veran
staltungsort für Firmenanlässe und private Feiern genutzt, 
was die Positionierung als vielseitiger und nachhaltig erfolgrei-
cher Gastronomiebetrieb weiter stärkt.

Uristier Event & Catering
Der Umsatz von Uristier Event & Catering belief sich im 
Geschäftsjahr 2025 auf CHF 967 Tsd. und lag damit um 2.2 % 
unter dem Vorjahreswert. Das Geschäftsfeld bewegt sich in 
einem insgesamt begrenzten Marktumfeld für Anlässe und 
Caterings im Kanton Uri. Der Betrieb erfüllt in der Region eine 
wichtige Funktion als Imageträger der Gotthard Raststätte A2 
Uri AG.

Mit der verfügbaren Saalkapazität für Anlässe mit bis zu 
400 Personen ist Uristier Event & Catering im Kanton Uri 
konkurrenzlos positioniert und bietet Vereinen, Unternehmen 
sowie öffentlichen Institutionen eine leistungsfähige Infra-
struktur für unterschiedlichste Veranstaltungen. Das Angebot 
leistet damit einen bedeutenden Beitrag zum gesellschaftli-
chen Zusammenhalt im Kanton. Das Team von Uristier Event & 
Catering unterstützt die Nebenbetriebe auch bei grösseren 
Anlässen, etwa bei der Barbara-Feier oder beim Tag der 
offenen Tür der Baustelle des zweiten Gotthard-Strassen
tunnels, und trägt so zur Stärkung der internen Zusammen-
arbeit im Unternehmen bei.

Kantine Breiti
Im Geschäftsjahr 2025 konnte die Kantine Breiti erstmals über 
ein vollständiges Betriebsjahr geführt werden. Neben der 
Verpflegung und Unterkunft von bis zu 180 Bauarbeitern des 
zweiten Gotthard-Strassentunnels wird das Angebot zuneh
mend auch von externen Firmen genutzt sowie von der ein-
heimischen Bevölkerung besucht. Als einziger gastronomi
scher Betrieb in Göschenen übernimmt die Kantine Breiti eine 
zentrale Versorgungsfunktion vor Ort.

Der Umsatz belief sich im Berichtsjahr auf CHF 2.08 Mio. 
und lag damit um 45.5 % über dem Vorjahreswert. Die sehr 
positive Entwicklung bestätigt die Tragfähigkeit des Geschäfts-
modells sowie die erfolgreiche Integration dieses Betriebs 
in das Gesamtangebot der Gotthard Raststätte A2 Uri AG.
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INVESTITIONEN

Im Geschäftsjahr 2025 wurden Investitionen von rund 
CHF 1 Mio. getätigt. Die Schwerpunkte lagen auf der Erneue-
rung der Lastwagenparkplätze sowie auf Anpassungen im 
Bereich Anlieferung und den Personalparkplätzen. Neu wurden 
Elektroladestationen für Mitarbeitende installiert. Technisch er-
folgten der Ersatz von Lüftungsmotoren sowie die Erneuerung 
der Steuerung der Kälteanlage in Fahrtrichtung Nord.

GEWINN UND DIVIDENDE

Die Margen in den Shop- und Restaurantbereichen konnten 
gegenüber dem Vorjahr erneut leicht verbessert werden. 
Der Personalaufwand erhöhte sich auf CHF 9.52 Mio., während 
der übrige Betriebsaufwand mit CHF 2.45 Mio. auf Vorjahres-
niveau gehalten werden konnte.

Neben der regulären Amortisation von CHF 500 Tsd. wurde 
eine zusätzliche Hypothekenrückzahlung von CHF 1 Mio. vor-
genommen. Die verbleibenden Hypothekarschulden reduzier-
ten sich damit auf CHF 8 Mio.

Nach Steuern weist die Jahresrechnung einen Gewinn von 
CHF 1.81 Mio. (Vorjahr: CHF 1.72 Mio.) aus. Das EBITDA konnte 
nochmals leicht von CHF 3.64 Mio. auf CHF 3.71 Mio. gestei-
gert werden. Aufgrund dieses erneut sehr positiven Jahreser-
gebnisses hat der Verwaltungsrat beschlossen, die ordentliche 
Dividende von 13 % auf 16 % zu erhöhen. Pro Aktie wird somit 
eine Dividende von CHF 8.00 gewährt (Vorjahr CHF 6.50 plus 
4 % Jubiläumsdividende CHF 2.00).

AUSBLICK 2026

Wir erwarten insgesamt ein stabiles Geschäftsjahr 2026. Die 
verkehrsgeografische Lage der Gotthard Raststätte A2 Uri AG 
bleibt im europäischen Nord-Süd-Verkehr ein Standortvorteil.

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Geschäftsberichts ist der 
Konflikt zwischen Israel, den USA und dem Iran eskaliert. In 
der Folge können Verwerfungen auf den Energiemärkten und 
steigende Energiepreise nicht ausgeschlossen werden. Auch der 
Krieg in der Ukraine ist weiterhin ungelöst und trägt zur anhal-
tenden geopolitischen Unsicherheit bei. Solche Entwicklungen 
können das Konsum- und Reiseverhalten kurzfristig beeinflussen.

Die vergangenen Jahre haben jedoch gezeigt, dass der Touris-
mus und der Individualverkehr in Europa eine bemerkenswerte 
Resilienz gegenüber Krisen entwickelt haben. Trotz geopoli-
tischer Spannungen und wirtschaftlicher Unsicherheiten blieb 
die Reisetätigkeit insgesamt stabil. Vor diesem Hintergrund sind 
wir zuversichtlich, auch unter veränderten Rahmenbedingungen 
gut positioniert zu sein und unsere Marktstellung weiter be-
haupten zu können.

TEAMARBEIT UND DANKSAGUNG 

Das Geschäftsjahr 2025 hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
die Mitarbeitenden für die Gotthard Raststätte A2 Uri AG sind. 
Trotz anspruchsvoller Marktbedingungen ist es gelungen, das 
Jahresergebnis erneut zu verbessern und die positive Entwick-
lung der vergangenen Jahre fortzusetzen. Dieses Resultat ist 
keine Selbstverständlichkeit, sondern Ausdruck hoher Einsatz-
bereitschaft, Professionalität und gelebter Dienstleistungs
orientierung auf allen Stufen des Unternehmens.

Unser besonderer Dank gilt deshalb unseren Mitarbeitenden 
und dem Führungsteam. Mit Engagement, Flexibilität und 
Loyalität tragen sie täglich dazu bei, dass wir unser Leistungs-
versprechen gegenüber unseren Gästen einhalten können. 
Ihre Arbeit bildet das Fundament unseres nachhaltigen Erfolgs. 
Wir bedanken uns ebenfalls herzlich bei unseren treuen 
Gästen, den Behörden und Mitarbeitenden des Kantons Uri, 
den Gemeinden Erstfeld und Schattdorf, der Korporation 
Uri sowie allen anderen Partnern für ihre zuverlässige Unter-
stützung und die guten Beziehungen. Nicht zuletzt gilt unser 
herzlicher Dank unseren Aktionärinnen und Aktionären. Ihr 
Vertrauen und ihre Unterstützung ermöglichen es uns, die 
Gotthard Raststätte A2 Uri AG langfristig, stabil und zukunfts-
gerichtet weiterzuentwickeln.

Ivo Musch
Präsident des Verwaltungsrats Gotthard Raststätte A2 Uri AG

Daniel Kaufmann 
Vorsitzender der Geschäftsleitung Gotthard Raststätte A2 Uri AG
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S C H L Ü S S E L Z A H L E N

In CHF 1’000 2025 2024 Zunahme /  
Abnahme

%

Betriebsertrag 28’873 28’765 108 0.4

EBITDA 3’710 3’644 66 1.8

Abschreibungen − 2’004 − 1’976 − 28 1.4

Jahresergebnis 1’807 1’722 85 5.0

Investitionen 998 967 31 3.2

Antrag Dividende z. H. GV in CHF 8.00 / Aktie * 8.50 / Aktie *

Payout Ratio in % 55.2 61.5

Eigenkapitalrendite in % 8.2 8.1

Beschäftigte in Vollzeitäquivalenten 116 115 0 0.3

* vom dividendenberechtigten Kapital (exkl. eigener Aktien)

VO R JA H R E S V E R G L E I C H E

TANKSTELLE  
LITERAUSSTOSSE

 X
2025

3’337’351 LITER 
2024

3’554’662 LITER

RESTAURANT  
UMSÄTZE

 U
2025

CHF 8’723’147 
2024

CHF 8’800’523

SHOP  
UMSÄTZE

 W
2025

CHF 8’971’881
2024

CHF 8’939’680

SEERESTAURANT  
UMSÄTZE

DU
2025

CHF 1’548’883
2024

CHF 1’477’681

URISTIER EVENT & CATERING  
UMSÄTZE

K
2025

CHF 967’484 
2024

CHF 988’595

KANTINE BREITI  
UMSÄTZE

2025
2’081’280

AB MÄRZ 2024
CHF 1’426’001
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U N S E R E  M I TA R B E I T E N D E N

cb
156 Frauen und 72 Männer

standen im vergangenen Jahr  
in einem Arbeitsverhältnis bei der 
Gotthard Raststätte A2 Uri AG.

MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER NACH ABTEILUNG

7Tankstelle & Unterhalt Betrieb

25Uristier Event & Catering

21Seerestaurant Seedorf

79Restaurant

52Shop

Reinigung

8Sicherheits- und Verkehrsdienst

7Administration

21Kantine Breiti

DIE NEUEN LKW-PARKPLÄTZE , DER OPTIMIERTE ANLIEFERUNGSBEREICH SOWIE  
DIE SANIERUNG DER TANKSTELLE WAREN WERTVOLLE INVESTITIONEN IN DIE ZUKUNFT.

Name	 Jahre� Abteilung

Bete Simonaj	 25 Jahre	 Raumpflegerin Nacht
Ana Luisa Rodrigues Fernandes Carvalho	 20 Jahre	 Restaurant
Maria Coutinho Texeira	 15 Jahre	 Restaurant
Antoinette Herger-Inderkum	 15 Jahre	 Raumpflegerin Nacht
Nutnapha Gisler	 10 Jahre	 Restaurant
Jasmin Hazot	 10 Jahre	 Restaurant
Simon Arnold	 5 Jahre	 Sicherheits- und Verkehrsdienst
Cherry Mae Eckstein	 5 Jahre	 Restaurant
Cornelia Herger	 5 Jahre	 Uristier Event & Catering
Kathrin Tresch	 5 Jahre	 Uristier Event & Catering

DIENSTJUBILÄEN 2025

8



11DIE NEUEN LKW-PARKPLÄTZE , DER OPTIMIERTE ANLIEFERUNGSBEREICH SOWIE  
DIE SANIERUNG DER TANKSTELLE WAREN WERTVOLLE INVESTITIONEN IN DIE ZUKUNFT.
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1 .  O R GA N I S AT I O N

Die Gotthard Raststätte A2 Uri AG veröffentlicht auch dieses 
Jahr in ihrem Geschäftsbericht die Angaben zur Corporate 
Governance. Obwohl das Unternehmen rechtlich nicht dazu 
verpflichtet ist, verfolgt der Verwaltungsrat damit eine offene 
Informationspolitik.

Im Kapitel Corporate Governance werden die Grundsätze und 
Regeln zur Organisation, zur Führung und Kontrolle und zur

Transparenz aufgezeigt. Corporate Governance erfüllt keinen 
Selbstzweck. Ihr zentrales Ziel ist es, eine verantwortungs-
bewusste Unternehmensführung zu gewährleisten und den 
nachhaltigen Erfolg eines Unternehmens zu sichern. Zudem 
sorgt sie dafür, dass Zielkonflikte zwischen den Eigentümern 
und der Geschäftsleitung sowie zwischen dem Unternehmen 
und Dritten vermieden werden.

Geschäftsleitung
erweiterte 

Geschäftsleitung

Retail
STEPHAN ROHRER

Gastronomie
DANIEL KAUFMANN

Marketing
STEPHAN ROHRER

Finanzen
ISABELLE GISLER

HR / Administration
MONIKA TRESCH

CEO Vorsitzender GL
DANIEL KAUFMANN

Technik & Betrieb
HANSPETER HERGER

Küche
BENJAMIN JUNG

Uristier Event & Catering
GABY SCHILLIG

Kantine Breiti
CORNELIA WÜRSCH

Seerestaurant
HEINZ MUNDWILER
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2 .  K A P I TA L S T R U K T U R

AKTIENKAPITAL / AKTIEN 
Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt CHF 6ʼ240ʼ000.– 
und ist zu 100 % liberiert. Das Aktienkapital ist eingeteilt in 
124’800 Namenaktien à nominal CHF 50.–. 

BEDINGTES UND GENEHMIGTES KAPITAL 
Per 31. Dezember 2025 verfügte die Gotthard Raststätte A2  
Uri AG über kein bedingtes oder genehmigtes Kapital. 

AKTIEN- UND PARTIZIPATIONSSCHEINE /  
GENUSSSCHEINE 
Das Aktienkapital besteht aus 124’800 Namenaktien à nominal 
CHF 50.–. Davon sind 190 eigene Aktien. Jede Namenaktie 
berechtigt zu einer Stimme. Die Gesellschaft hat weder Partizi-
pations- noch Genussscheine ausgegeben. 

BESCHRÄNKUNG DER ÜBERTRAGBARKEIT  
UND NOMINEE-EINTRAGUNGEN 
Die Übertragung von Aktien, ob zu Eigentum oder zur Nutz-
niessung, bedarf in jedem Fall der Genehmigung durch den 
Verwaltungsrat. Die Zustimmung kann aus wichtigen Gründen 
verweigert werden. Als wichtige Gründe gelten: 
– Konkurrenzschutz 
– Beschränkung von Grossaktionären (> 5 %) 

Die Zustimmung für den Übergang von Namenaktien auf den 
Ehepartner oder die direkten Nachkommen infolge ehe- oder 
erbrechtlicher Bestimmungen kann nicht verweigert werden. 

Die Gesellschaft kann nach Anhörung des Betroffenen Eintra-
gungen im Aktienbuch streichen, wenn diese durch falsche An-
gaben des Erwerbers zustande gekommen sind. Der Erwerber 
muss über die Streichung sofort informiert werden.

WANDELANLEIHEN UND OPTIONEN 
Die Gesellschaft hat weder Wandelanleihen noch Optionen 
ausgegeben.
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3 .  V E RWA LT U N G S R AT

Mitglieder des Verwaltungsrats: Sämtliche Mitglieder des Verwaltungsrats sind Schweizer Staatsangehörige. Die Mitglieder des 
Verwaltungsrats stehen in keinen wesentlichen Geschäftsbeziehungen zur Gotthard Raststätte A2 Uri AG.

IVO MUSCH
1964, Altdorf

Position
– Mitglied VR seit 2013
– Mitglied der Finanzkommission
– VR-Präsident seit 2025

Ausbildung
– eidg. dipl. Automechaniker 
– dipl. Betriebswirtschafter HF

Beruflicher Hintergrund
– �Inhaber / Geschäftsführer 

Musch AG, Altdorf
– �Inhaber / Geschäftsführer 

Muschim AG, Altdorf 

Interessenbindungen
– �Vorstand ESA Einkaufsgenossen

schaft, Burgdorf

GABRIELA KLEINER
1962, Rudolfstetten-Friedlisberg

Position
– Mitglied VR seit 2014

Ausbildung
– �Master of Business Administra-

tion, MBA USQ Australien
– �eidg. dipl. Verkaufsleiterin
– �Board Matters, Aus- und 

Weiterbildung für Mitglieder 
von Verwaltungsräten und 
Audit Committees

Beruflicher Hintergrund
– �Inhaberin / Geschäftsführerin 

healthy & snacky ag, Dietikon

Interessenbindungen
– �Präsidentin VR healthy & 

snacky ag, Dietikon

MARKUS BRAND
1974, Schattdorf

Position
– Mitglied VR seit 2018
– VR-Vizepräsident seit 2025

Ausbildung
– �eidg. dipl. Automobildiagnostiker
– �Nachdiplom BWL Universität  

St. Gallen, KMU-Diplom HSG

Beruflicher Hintergrund
– �Inhaber / Geschäftsführer Brand 

Automobile AG, Schattdorf
– �Inhaber / Geschäftsführer  

Garage Zgraggen AG, Silenen
– �Inhaber / Geschäftsführer  

Brama Immobilien AG, Schattdorf

Interessenbindungen
– �Mitglied VR ESA Einkaufsgenos-

senschaft, Burgdorf
– �Präsident Personalfürsorge

stiftung ESA Einkaufsgenossen-
schaft, Burgdorf

– �Schweizerischer Händler
verband BMW Schweiz
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PETRA MUHEIM QUICK
1969, Altdorf

Position
– Mitglied VR seit 2025
– Mitglied der Finanzkommission

Ausbildung
– �lic. iur. Rechtsanwältin und 

Notarin
– �Fachliche Weiterbildungen 
– �Aus- und Weiterbildungen für 

Mitglieder von Verwaltungs-
räten

Beruflicher Hintergrund
– �Rechtsanwältin und Notarin

Interessenbindungen
– �Präsidentin VR Uri Touris-

mus AG, Altdorf
– �Mitglied VR Raiffeisenbank 

Schächental, Bürglen  
(ab März 2026)

– �Landrätin Kanton Uri

THOMAS KELLER
1963, Hitzkirch

Position
– Mitglied VR seit 2013
– �Vorsitzender der Finanz

kommission

Ausbildung
– �Wirtschaftsstudium zum lic. 

oec. publ., Universität Zürich 
– �Weiterbildungen Controlling 

und Management
– �Unternehmerseminar,  

Universität St. Gallen 
– �Neue Konzepte des VR-

Managements, Universität  
St. Gallen

Beruflicher Hintergrund
– �ad interim Manager, selbst-

ständig

Interessenbindungen
– �keine

STEPHAN MARTY
1961, Rothenburg

Position
– Mitglied VR seit 2017

Ausbildung
– dipl. Elektroingenieur HTL
– Wirtschaftsingenieur STV

Beruflicher Hintergrund
– �Verwaltungsrat und Sparring-

partner

Interessenbindungen
– �Mitglied VR ewl Energie Wasser 

Luzern Holding AG, Luzern
– �Mitglied VR GWF AG, Luzern
– �Mitglied VR Transitgas AG, 

Zürich
– �Mitglied VR Arcade 

Solutions AG, Luzern
– �Präsident VR Swissgas AG, 

Zürich
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WAHL UND AMTSZEIT 

Der Verwaltungsrat der Gotthard Raststätte A2 Uri AG besteht 
aus sechs Mitgliedern, die von der Generalversammlung für 
die Amtsdauer von drei Jahren gewählt werden. Die General
versammlung wählt das Präsidium; im Übrigen konstituiert 
sich der Verwaltungsrat selbst. Die derzeitigen Mitglieder des 
Verwaltungsrats sind bis zur Generalversammlung 2027 gewählt. 
Die Verwaltungsratsmitglieder sind jederzeit wiederwählbar. 
Mitglieder, die das 70. Altersjahr erfüllt haben, treten an der 
Generalversammlung des betreffenden Jahres zurück.

INTERNE ORGANISATION 

Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat legt die Grundsätze der Geschäftspolitik 
und den Rahmen für die Geschäftstätigkeit fest. Er beaufsichtigt 
und kontrolliert zudem die Geschäftsführung der Gesellschaft. 
Der Verwaltungsrat ernennt aus seiner Mitte Referenten für 
einzelne Fachbereiche. Die Referenten analysieren bestimmte 
Bereiche vertieft und erstatten dem Verwaltungsrat zur Vor-
bereitung seiner Beschlüsse oder zur Wahrnehmung seiner 
Aufsichtsfunktion Bericht. Die Referenten unterstützen den CEO 
in den jeweiligen Fachbereichen und vertreten die Anliegen des 
Fachbereichs, sofern strategischer Natur, im Verwaltungsrat. 

Der Verwaltungsrat kann für grössere und längerfristige Pro-
jekte aus seiner Mitte auch Ad-hoc-Kommissionen bestellen. 
Er bestimmt dann deren Mitglieder und den Vorsitz. Einzige 
ständige Kommission ist die Finanzkommission. 

Finanzkommission 
Die Finanzkommission besteht aus drei Verwaltungsratsmit-
gliedern und dem CEO. Vorsitzender der Finanzkommission 
ist das VR-Mitglied Thomas Keller. Die Finanzkommission tagt 
in der Regel dreimal pro Jahr oder nach Bedarf. Ihr obliegen 
folgende Aufgaben: 

– Überwachung der Finanzberichterstattung 
– Überwachung der externen Revision 
– Überwachung des Risikomanagements 
– �Überwachung des internen Kontrollsystems und 

der Normen (Compliance) 

Arbeitsweise des Verwaltungsrats 
Der Präsident lädt die Mitglieder des Verwaltungsrats jeweils 
unter Angabe der Traktanden zu den Verwaltungsratssitzun-
gen ein. Der Verwaltungsrat tagt in der Regel vier- bis fünfmal 
pro Jahr. Über den Sitzungsverlauf wird Protokoll geführt. Die 
Verwaltungsratsmitglieder orientieren sich durch Einsichtnahme 
der Protokolle und durch die Berichterstattung des Vorsitzenden 
der Finanzkommission und der Referenten. 

ORGANISATIONSREGLEMENT 

Die Aufgaben und Zuständigkeiten des Verwaltungsrats sind 
in einem separaten Organisationsreglement festgehalten. 
Als oberstes Organ der Gesellschaft hat der Verwaltungsrat in 
erster Linie strategische Aufgaben wahrzunehmen, indem er 
die Grundsätze der Geschäftspolitik festlegt und den Rahmen 
für die Geschäftstätigkeit absteckt. Er erlässt die hierfür er-
forderlichen Grundlagen in Form von Reglementen, überwacht 
deren Handhabung und übt die Aufsicht und Kontrolle über 
die Geschäftsführung aus. 

INFORMATION UND KONTROLLE 

Der Verwaltungsrat wird an seinen Sitzungen vom CEO 
mündlich und schriftlich über den Geschäftsgang informiert. 
Anhand von monatlichen Kennzahlen-Reportings kann sich 
der Verwaltungsrat ein Bild über den Geschäftsgang der 
Gesellschaft im Einzelnen machen. Der CEO orientiert den 
VR-Präsidenten regelmässig über den Geschäftsverlauf. Der 
Vorsitzende der Finanzkommission lässt sich durch den CEO 
regelmässig über das Geschehen orientieren und steht in 
Kontakt zur externen Revisionsstelle. Der Verwaltungsrat wird 
periodisch darüber orientiert.
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4 .  G E S C H Ä F T S L E I T U N G

DANIEL KAUFMANN
1969, Root

Position
– �Vorsitzender der Geschäfts

leitung (CEO)
– Leiter Profitcenter Gastronomie

Ausbildung
– Handelsschule Feusi, Interlaken
– dipl. Hôtelier-Restaurateur HF
– �Hotelfachschule Belvoirpark, 

Zürich
– �CAS Betriebswirtschaft, Hoch-

schule Luzern – Wirtschaft

Beruflicher Hintergrund
– �Leiter Catering, Mitglied der 

Geschäftsleitung, Grand Casino 
Luzern Gastro AG

– �Leiter Publikumsgastronomie 
Swissporarena, Luzern

STEPHAN ROHRER
1972, Adligenswil

Position
– Leiter Retail & Marketing
– Mitglied der Geschäftsleitung

Ausbildung
– �Schule für höhere Kader,  

Manor AG
– �Höhere Fachprüfung zum 

Detailhandelskaufmann, SIU, 
Zürich

– Lehrmeisterkurs, SIU, Zürich

Beruflicher Hintergrund
– �Geschäftsführer, Manor / Keller-

Ullmann AG, Warenhaus Rüti 
– �Vizedirektor, Manor AG, 

Warenhaus Spreitenbach und 
Basel 

(VON LINKS) 
BENJAMIN JUNG 
HEINZ MUNDWILER 
MONIKA TRESCH 
DANIEL KAUFMANN 
GABY SCHILLIG 
STEPHAN ROHRER 
ISABELLE GISLER 
CORNELIA WÜRSCH 
HANSPETER HERGER

MONIKA TRESCH
1968, Altdorf

Position
– �Leiterin Human Resources / 

Administration
– erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– Detailhandelsfachfrau 
– Sachbearbeiterin Personalwesen

Beruflicher Hintergrund
– �Mitarbeiterin Verkauf UATAG
– �Kaufmännische Angestellte  

Gotthard Raststätte A2 Uri AG



HANSPETER HERGER
1975, Bürglen

Position
– Leiter Technik & Betrieb
– erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– Metallbauschlosser
– Hauswart mit eidg. Fachausweis
– Berufsbildner

Beruflicher Hintergrund
– �Metallbauschlosser Brand 

Metallbau AG, Schattdorf
– �Mitarbeiter Tankstelle, Technik & 

Betrieb Gotthard Raststätte A2 
Uri AG 

HEINZ MUNDWILER
1971, Oberdorf

Position
– Leiter Seerestaurant, Seedorf
– erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– �Wirteprüfung Gastro-Suisse, 

Luzern
– �Gastro-Betriebsleiter mit eidg. 

Fachausweis

Beruflicher Hintergrund
– �Geschäftsführer Gastronomie, 

Hergiswiler Glas AG, Hergiswil 

ISABELLE GISLER
1990, Altdorf

Position
– Leiterin Finanzen
– erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– Kauffrau Profil E
– �Sachbearbeiterin Rechnungs-

wesen
– �Fachfrau Finanz- und 

Rechnungswesen mit eidg. 
Fachausweis

Beruflicher Hintergrund
– �Sachbearbeiterin Rechnungswe-

sen Finanzdirektion Uri, Altdorf
– �Assistentin Treuhand BDO AG, 

Altdorf
– �Mandatsleiterin Treuhand 

BDO AG, Altdorf

BENJAMIN JUNG
1980, Meierskappel

Position
– Leiter Küche
– erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– Koch
– Hotelfachschule, Pegnitz (D)
– Berufsbildner

Beruflicher Hintergrund
– �Küchenchef SV Schweiz AG, 

Dübendorf
– �Küchenchef Raststätte 

My Stop A4, Affoltern am Albis
– �Sous Chef Raststätte 

My Stop A4, Affoltern am Albis

CORNELIA WÜRSCH
1978, Emmetten

Position
– �Leiterin Kantine Breiti
– �erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– �Hotelfachassistentin / Service-

fachangestellte
– �Handelsschule Minerva, Luzern
– �G1 Grundseminare mit Wirte

patent, Gastro-Suisse Luzern
– �Berufsbildnerin

Beruflicher Hintergrund
– �Diverse Arbeitsstellen im 

Service
– �Selbstständige Tätigkeit (Pizzeria 

und Hotelbetrieb)
– �Betriebsassistentin Restaurant 

Gotthard Raststätte A2 Uri AG

GABY SCHILLIG
1968, Altdorf

Position
– �Leiterin Uristier Event & 

Catering 
– �erweiterte Geschäftsleitung

Ausbildung
– �Dentalassistentin
– �G1 Grundseminare mit Wirte

patent, Gastro-Suisse Luzern

Beruflicher Hintergrund
– �Geschäftsführerin (Inhaberin) 

Bäckerei Konditorei Schillig 
GmbH

– �Gastgeberin Uristier Event & 
Catering

19
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5 .  E N T S C H Ä D I G U N G E N  U N D  B E T E I L I G U N G E N , 
M I T W I R KU N G S R E C H T E  D E R  A K T I O N Ä R E ,  
R E V I S I O N S S T E L L E ,  I N F O R M AT I O N S P O L I T I K

ENTSCHÄDIGUNGEN UND BETEILIGUNGEN 

Inhalt und Festsetzungsverfahren der Entschädigungen und 
der Beteiligungsprogramme 
Die Entschädigungen der Verwaltungsratsmitglieder richten 
sich nach dem entsprechenden Reglement des Verwaltungs-
rats. Ausgerichtet werden feste Entschädigungen, Sitzungs
gelder und Spesen. 

Die Entschädigungen an Geschäftsleitungsmitglieder bestehen 
aus einem Fixum und einer Erfolgsbeteiligung, die vom 
Betriebsergebnis abhängig ist. 

Abgangsentschädigungen für scheidende Verwaltungsrats- 
und Direktionsmitglieder sind nicht vorgesehen. 

Aktienzuteilungen 
Es werden keine Aktienzuteilungen an Verwaltungsrats- und 
Geschäftsleitungsmitglieder vorgenommen. 

Aktienbesitz 
Per 31. Dezember 2025 halten die Mitglieder des Verwaltungs-
rats 5’230 Aktien. Die Mitglieder der Geschäftsleitung halten 
per 31. Dezember 2025 total 290 Aktien. 

MITWIRKUNGSRECHTE DER AKTIONÄRE 

Stimmrechtsbeschränkungen und -vertretungen 
Aktionärinnen und Aktionäre können sich an der Generalver-
sammlung mittels schriftlicher Vollmacht vertreten lassen (Art. 
10 der Statuten). 

Statutarische Quoren 
Für bestimmte Entscheide an der Generalversammlung sind 
mindestens 2⁄3 der vertretenen Aktienstimmen und die absolute 
Mehrheit der vertretenen Aktiennennwerte erforderlich (Art. 11 
der Statuten). 

Einberufung der Generalversammlung 
Die Einberufung der Generalversammlung erfolgt ordentlich 
innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des Geschäfts-
jahrs oder so oft es notwendig ist (Art. 7 der Statuten). 

REVISIONSSTELLE 

Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors 
Die BDO AG ist die externe Prüfungsstelle der Gotthard 
Raststätte A2 Uri AG (eingeschränkte Revision). 

Für das vergangene Geschäftsjahr zeichnet Beat Marty als 
leitender Revisor für die Prüfung der Jahresrechnung verant-
wortlich. 

Aufsichts- und Kontrollinstrument gegenüber der Revision 
Es bestehen keine Aufsichts- und Kontrollinstrumente gegen-
über der Revisionsstelle. 

INFORMATIONSPOLITIK 

Die Gotthard Raststätte A2 Uri AG informiert die Schweizer 
Medien einmal pro Jahr über das Geschäftsergebnis. 

Weitere wesentliche Informationen können dem Geschäfts
bericht der Gesellschaft entnommen werden. Die Aktionärinnen 
und Aktionäre erhalten den Jahresbericht zusammen mit 
der Einladung zur ordentlichen Generalversammlung. Der 
vollständige Geschäftsbericht sowie weitere Informationen 
für Aktionäre sind online unter www.gotthardraststaette.ch ver-
fügbar. Angaben zu den Dienstleistungen finden sich eben
falls auf der Website der Gotthard Raststätte A2 Uri AG. Anfragen 
sind per Mail an info@gotthardraststaette.ch zu richten. 

Die wichtigsten Termine 
– Abschluss des Geschäftsjahrs: 31. Dezember 2025
– Veröffentlichung des Geschäftsberichts: 6. Mai 2026
– Generalversammlung: 2. Juni 2026
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B I L A N Z  P E R  3 1 .  D E Z E M B E R  2 0 2 5

Anhang 31.12.2025 
in CHF

% 31.12.2024 
in CHF

%

Flüssige Mittel 5’493’270 5’102’396

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 631’877 907’358

Übrige kurzfristige Forderungen 794’273 319’376

Warenvorräte 792’135 813’089

Aktive Rechnungsabgrenzungen 196’117 178’243

Umlaufvermögen 7’907’672 23.8 % 7’320’462 21.8 %

Finanzanlagen 2.1 85’555 82’705

Sachanlagen

– Mobile Sachanlagen 3’030’646 3’042’499

– Immobile Sachanlagen 22’135’860 23’130’146

Anlagevermögen 25’252’061 76.2 % 26’255’350 78.2 %

TOTAL AKTIVEN 33’159’733 100.0 % 33’575’812 100.0 %

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

– gegenüber Dritten 1’375’373 1’024’258

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 500’000 500’000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.2

– gegenüber Dritten 335’489 500’058

– gegenüber Aktionären 5’777 5’527

Passive Rechnungsabgrenzungen 1’106’395 957’242

Kurzfristiges Fremdkapital 3’323’034 10.0 % 2’987’086 8.9 %

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 7’500’000 9’000’000

Rückstellungen 250’000 250’000

Langfristiges Fremdkapital 7’750’000 23.4 % 9’250’000 27.5 %

Fremdkapital 11’073’034 33.4 % 12’237’086 36.4 %

Grundkapital 6’240’000 6’240’000

Gesetzliche Kapitalreserven 2.3 190 190

Gesetzliche Gewinnreserven 3’120’000 3’120’000

Freiwillige Gewinnreserven 4’900’000 4’900’000

Bilanzgewinn 7’826’698 7’078’727

– Gewinnvortrag 6’019’542 5’356’885

– Jahresgewinn 1’807’157 1’721’842

Eigene Aktien 2.3 − 190 − 190

Eigenkapital 22’086’698 66.6 % 21’338’727 63.6 %

TOTAL PASSIVEN 33’159’733 100.0 % 33’575’812 100.0 %
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E R F O L G S R E C H N U N G

Anhang 2025 
in CHF

% 2024 
in CHF

%

Nettoerlös aus Lieferungen / Leistungen  28’873’054 100.0 %  28’765’206 100.0 %

Tankstellen  6’083’536  6’690’464 
Shops  8’971’881  8’939’680 
Restaurants  8’723’147  8’800’523 
Seerestaurant  1’548’883  1’477’681 
Uristier Event & Catering  967’484  988’595 
Kantine Breiti  2’081’280  1’426’001 
Übrige Erträge  720’752  695’407 
Erlösminderungen  − 223’908  − 253’144 

Warenaufwand  − 13’195’626 45.7 % − 13’566’360 47.2 %

BRUTTOERGEBNIS  15’677’428 54.3 %  15’198’847 52.8 %

Personalaufwand  − 9’518’093 33.0 % − 9’111’104 31.7 %

Lohnaufwand  − 8’196’782 − 7’868’531 
Sozialversicherungsaufwand  − 1’120’316 − 1’115’142 
Übriger Personalaufwand  − 188’339  − 127’430 
Temporäre Arbeitnehmer − 12’657 –

BRUTTOERGEBNIS I I  6’159’334 21.3 %  6’087’742 21.2 %

Übriger betrieblicher Aufwand 2.4 − 2’449’540 8.5 %  − 2’444’047 8.5 %

Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg, Steuern und 
Abschreibungen

 3’709’795 12.8 %  3’643’695 12.7 %

Abschreibungen  − 1’880’432 6.5 % − 1’853’480 6.4 %

Mobile Sachanlagen − 612’524   − 589’535 
Immobile Sachanlagen  − 1’267’908  − 1’263’945 

Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern  1’829’363 6.3 %  1’790’215  6.2 %

Finanzerfolg  − 59’304 − 99’577 

Finanzertrag  117’648  112’525 
Finanzaufwand − 176’951  − 212’102 

Betriebsfremder Erfolg 2.5  316’074  312’353 

Betriebsfremder Ertrag  512’064  518’420 
Betriebsfremder Aufwand − 195’990  − 206’067 

Ausserordentlicher, einmaliger, periodenfremder Erfolg 2.6  − 13’442 − 28’214 

Ausserordentlicher Ertrag  31’953  5’631 
Ausserordentliche Gewinne aus Veräusserung von AV  –    9’664 
Ausserordentlicher Aufwand  − 45’395  − 29’443 
Ausserordentliche Verluste aus Veräusserung von AV –  − 14’066 

Jahresgewinn vor Steuern  2’072’691 7.2 %  1’974’777 6.9 %

Direkte Steuern − 265’535  − 252’935 

JAHRESGEWINN  1’807’157 6.3 %  1’721’842 6.0 %
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G E L D F L U S S R E C H N U N G

2025 
in CHF

2024 
in CHF

Jahresgewinn 1’807’157 1’721’842

Abschreibungen betriebliches Anlagevermögen 1’880’432 1’853’480

Abschreibungen betriebsfremdes Anlagevermögen 123’564 122’103

Wertberichtigung Finanzanlagen − 2’850 10’200

Geldfluss aus Nettoumlaufvermögen 3’808’302 3’707’625

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 275’482 − 370’190

Veränderung übrige kurzfristige Forderungen − 474’896 − 212’471

Veränderung Warenvorräte 20’954 − 93’276

Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzungen − 17’874 27’023

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 351’115 − 112’082

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten − 164’319 195’905

Veränderung Passive Rechnungsabgrenzungen, kzfr. Rückstellungen 149’153 228’246

Veränderung Nettoumlaufvermögen (exkl. flüssige Mittel) 139’613 − 336’845

Geldfluss aus Betriebstätigkeit (operativer Cash Flow) 3’947’915 3’370’781

Investitionen Sachanlagen − 997’857 − 967’140

Geldfluss aus Investitionstätigkeit − 997’857 − 967’140

Veränderung Hypotheken (kurz- und langfristige) − 1’500’000 − 1’500’000

Dividende − 1’059’185 − 811’200

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit − 2’559’185 − 2’311’200

Nettoveränderung der flüssigen Mittel 390’874 92’441

Nachweis

Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 5’102’396 5’009’955

Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 5’493’270 5’102’396

Nettoveränderung der flüssigen Mittel 390’874 92’441
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A N H A N G

1 GRUNDSÄTZE

1.1 Allgemein
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vor
schriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere über 
die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. Die wesentli-
chen angewandten Bewertungsgrundsätze, welche nicht vom 
Gesetz vorgeschrieben werden, sind nachfolgend beschrieben. 
Dabei ist zu berücksichtigen, dass zur Sicherung des dauern-
den Gedeihens des Unternehmens die Möglichkeit zur Bildung 
und Auflösung von stillen Reserven wahrgenommen wird.

1.2 Warenvorräte
Vorräte sind grundsätzlich zu Anschaffungskosten erfasst. 
Liegt der Nettoveräusserungswert am Bilanzstichtag unter den 
Anschaffungskosten, wird dieser Wert bilanziert. Im Übrigen 
wird eine steuerlich zulässige Pauschalwertberichtigung vorge-
nommen.

1.3 Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten langfristige Darlehen und lang-
fristig gehaltene Wertschriften. Gewährte Darlehen in Fremd-
währung werden zum aktuellen Stichtagskurs bewertet, wobei 
unrealisierte Verluste verbucht, hingegen unrealisierte Gewinne 
nicht ausgewiesen werden (Imparitätsprinzip). Langfristig 
gehaltene Wertschriften werden zum Anschaffungswert abzüg-
lich allfälliger Wertberichtigungen bewertet.

1.4 Beteiligungen
Die Beteiligungen sind höchstens zu Anschaffungskosten 
abzüglich allfälliger Wertberichtigungen bewertet.

1.5 Sachanlagen
Bei den Sachanlagen erfolgt die Abschreibung linear, wobei 
die Anschaffungskosten über die erwartete Nutzungsdauer 
der Sachanlagen wie folgt auf den Restbuchwert abgeschrie-
ben werden. Bei Anzeichen einer Überbewertung werden die 
Buchwerte überprüft und gegebenenfalls wertberichtigt:

	 2025	 2024
Immobilien	 30 Jahre	 30 Jahre
Installationen	 15 Jahre	 15 Jahre
Mobiliar und Einrichtungen	 5 Jahre	 5 Jahre
Informatik (Hardware und Software)	 4 Jahre	 4 Jahre
Fahrzeuge	 5 Jahre	 5  Jahre
Marke	 5 Jahre	 5 Jahre

2 �ANGABEN ZU BILANZ- UND  
ERFOLGSRECHNUNGSPOSITIONEN

2.1 Finanzanlagen	 2025	 2024
Wertschriften mit langfristigem  
Anlagehorizont	 85’555	 82’705

2.2 Verbindlichkeiten gegenüber 
Vorsorgeeinrichtungen	 35’888	 61’842

2.3 Eigene Aktien (Anzahl Aktien)
= Bestand per 01.01. 	 190	 −
+ Zugänge	 −	 190
− Abgänge	 −	 −
= Bestand per 31.12.	 190	 190
	
Einbuchung der 190 nicht eingelösten Inhaberaktien per Frist-
ablauf vom 31. Oktober 2024 gemäss Aktienrechtsrevision in 
den eigenen Bestand.				 
	
2.4 Übriger betrieblicher Aufwand	 − 2’449’540	 − 2’444’047
– �Miete, Nebenkosten, Heizung,  

Reinigung, Bewachung 	    − 102’198     	  − 86’457 
– �Unterhalt, Reparaturen, Ersatz,  

Miete Betriebsmaterial	  − 888’513     	− 826’809 
– �Unterhalt,  Erneuerung  

betriebliche Liegenschaften 	  − 56’600    	 − 39’990
– Fahrzeugaufwand 	  − 34’231   	 − 47’167
– �Sachversicherungen, Gebühren,  

Bewilligungen	    − 487’508     	− 484’023
– �Energie- und Entsorgungsaufwand	   − 501’405     	− 589’127
– �Verwaltungs- und Informatikaufwand 	  − 267’404     	− 215’701
– �Werbeaufwand 	    − 111’680     	− 154’774

2.5 Betriebsfremder Erfolg 	 316’074	 312’353

Betriebsfremder Ertrag	     512’064     	518’420
– Ertrag Personalhaus	     318’747     	307’390
– Übrige betriebliche Erträge	     193’318     	211’030

Betriebsfremder Aufwand 	    − 195’990     	− 206’067
– Aufwand Personalhaus 	    − 72’426    	 − 83’963
– Abschreibungen Personalhaus	   − 123’564    	− 122’103
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2.6 Ausserordentlicher, einmaliger,  
periodenfremder Erfolg	 − 13’442	 − 28’214
– �Diverse ausserordentliche Erträge	   1’827 	  5’631 
– �Überschussbeteiligung UVG-Z / KTG  

der Jahre 2022 − 2024	  30’126 	 −
– �Diverse Gewinne aus  

Veräusserung Anlagevermögen	  −	  9’664   
– �Diverse ausserordentliche Aufwände	 − 45’395 	  − 29’443 
– �Diverse Aufwände Anlageabgänge  

aus Anlagebuchhaltung	  −	  − 14’066 

3 WEITERE ANGABEN

3.1 Erklärung zur Anzahl Vollzeitstellen 	 2025	 2024
bis 10 Vollzeitstellen
nicht über 50 Vollzeitstellen
nicht über 250 Vollzeitstellen	 zutreffend	 zutreffend
über 250 Vollzeitstellen

3.2 Belastung von Aktiven zur Sicherung eigener 
Verpflichtungen
Haupt- und Satellitengebäude	 13’500’000 	 13’500’000

3.3 Nettoauflösung stiller Reserven
Gesamtbetrag der netto aufgelösten  
stillen Reserven	 167’000	 146’000

3.4 Mietverbindlichkeiten
in CHF	 < 1 Jahr	 1 − 5 Jahre	 Total
Uristier Event & Catering	 25’298	 63’245	 88’542

3.5 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Für das aktuelle Geschäftsjahr bestehen keine wesentlichen  
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

4 �WEITERE VOM GESETZ  
NICHT VERLANGTE ANGABEN

4.1	 Angaben über die Durchführung einer Risikobeurteilung	
Der Verwaltungsrat führt laufend eine Risikobeurteilung durch. 
Dabei werden die seiner Ansicht nach wichtigsten Risiken 
erfasst und entsprechende Massnahmen zur Steuerung und 
Überwachung der Risiken definiert und über deren Umsetzung 
entschieden.

Um die Übereinstimmung des Jahresabschlusses mit Gesetz 
und Statuten und die Ordnungsmässigkeit der Unternehmens-
berichterstattung zu gewährleisten, haben wir wirksame interne 
Kontroll- und Steuerungssysteme eingerichtet. Die wichtigsten 
Inhalte und Veränderungen werden regelmässig im Ver-
waltungsrat beurteilt. Schätzungen und Annahmen, die ein 
signifikantes Risiko in Form einer wesentlichen Anpassung der 
Buchwerte von Vermögen und Schulden innerhalb des nächs-
ten Geschäftsjahres darstellen, sind in der Bilanz und Erfolgs-
rechnung berücksichtigt oder im Anhang dargestellt.
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B E R I C H T  D E R  R E V I S I O N S S T E L L E

BERICHT DER REVISIONSSTELLE  
ZUR E INGESCHRÄNKTEN REVISION  
DER JAHRESRECHNUNG 2025

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (bestehend 
aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Gotthard Rast-
stätte A2 Uri AG für das am 31. Dezember 2025 abgeschlosse-
ne Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur 
Eingeschränkten Revision. Demnach ist diese Revision so zu 
planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte 
Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen 
Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen 
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 

Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil 
dieser Revision.

Bei unserer Revision gemäss Art. 729a Abs. 1 OR sind wir 
nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag des 
Verwaltungsrats nicht dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten entsprechen.

Altdorf, 26. März 2026

BDO AG 

Beat Marty
Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte

i. V. Pascal Gabriel 
Zugelassener Revisor
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A N T R AG  Ü B E R  D I E  V E RW E N D U N G  
D E S  B I L A N Z G E W I N N S

Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden: 

2025 
in CHF

2024 
in CHF

Vortrag per 01.01. 6’019’542 5’356’885

+ Jahresgewinn 1’807’157 1’721’842

Bilanzgewinn per 31.12. 7’826’698 7’078’727

Ordentliche Dividende 16 % (Vorjahr 13 %) * -996’880 − 809’965

Jubiläumsdividende 4 % * – − 249’220

Vortrag auf neue Rechnung 6’829’818 6’019’542

* vom dividendenberechtigten Kapital (exkl. eigener Aktien)

Da die gesetzlichen Gewinnreserven 50 % des Aktienkapitals erreicht haben, wird auf eine weitere Zuweisung verzichtet.




